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»Wir machten uns also auf den Weg. Wir wollen versuchen, 
das Basislager auf eigene Faust zu erreichen oder uns ihm 

wenigstens so weit wie möglich zu nähern, um unsere 
Rettung zu erleichtern.«

»indem wir dem Strand folgen, kommen 
wir in unserem Off-Roader mit recht 

passabler Geschwindigkeit voran. 
Seine Grösse ist beeindruckend…«

»… doch wir sind zu viele, und es mangelt 
an Platz im inneren der Kabine.«

»Zumal die gesamte Rückbank 
von der verletzten Frau belegt 

wird.«

»Einige müssen recht unbequem hinten auf der Ladefläche 
reisen. Wir haben dort ein transportables WC montiert, das 
wir aus den Wracks geborgen haben, um unsere Bedingungen 
zu verbessern, und wir haben ein Schlauchboot aufgeladen 

sowie eine Werkzeugkiste und eine Winde.«

»Unsere Reise wird lange 
dauern, sehr lange. ich 
versuche mich zu über-
zeugen, dass es reicht, 
ordentlich Geduld zu 

haben, und dass schon 
alles gut ausgehen wird.«
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»Aber tief im innern weiss 
ich, dass die dinge niemals 

so einfach sind…«

Mama? Ja? Wo werden 
wir wohnen, wenn wir 

ankommen? Werden wir 
ein Haus haben?

Wir werden ein kleines 
Zimmer für uns in einer grossen 

Hütte haben. Und Mai Lan wird wahr-
scheinlich mit uns zusammen woh-

nen. ist das okay für dich?

Werden wir eine Toilette 
haben, oder müssen wir rausgehen, 
um Pipi zu machen? ich mag es nicht, 

wenn man zum Pipimachen 
rausgehen muss.

doch ich verspreche dir : Wenn wir nach dieser 
Mission zurückkehren, werden wir in einem echten Haus 

wohnen. Ein schönes, richtig komfortables Haus am 
Wasser. das verspreche ich dir.

Oh, tut mir leid, aber wir werden keine Toilette 
in unserem Zimmer haben. Es ist nur ein Lager, 

weisst du, kein richtiges Haus.

Wo wohnen Sie 
normalerweise, auf 
der Erde oder auf 

Aldebaran?

ich wohne nirgendwo, doktor. 
ich habe eine lange Zeit Auf Betelgeuse 

verbracht, wo ich in einer Hütte mitten im 
Wald gehaust habe. Wenn wir zurück sind, 

möchte ich auf Aldebaran leben, wo 
ich geboren wurde.

Sie sind wirklich eine Ausserge-
wöhnliche Persönlichkeit, Kim!

Und mein grösster Wunsch ist, einfach nur ein 
Mensch wie jeder andere zu sein, doktor.
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Was ich nicht verstehe, ist, dass 
euer Ausflug bei unserer Ankunft 
zwangsläufig auffliegen wird, denn 

jeder Passagier wird über seine 
Codenummer kontrolliert. Und das 
hat euch nicht davon abgehalten, 
obwohl ihr wisst, dass man euch 

bestrafen wird!

Wie jetzt? du kommst nach einer 
langen Reise auf einem unbekannten 
Planeten an, und statt ihn erkunden 

zu können, frische Luft zu atmen, 
den Himmel zu sehen und den Wind 

zu spüren, wirst du in einem Kerker 
eingesperrt sein. und dir ist das 

egal? das raff ich nicht!

du raffst es nicht, 
weil du eine Privilegierte 
bist. du kannst nicht ver-

stehen, was jemand wie ich 
fühlt, die Tochter eines 
grossen Arschlochs und 

einer idiotin!

ist mir egal!

Wie alt bist du, Erwan? ich bin sechzehn und hab es noch nie getan. 
Willst du es nicht mit mir machen, Mai Lan?

Ja, du bist die Freundin der 
grossen Kim Keller.Was redest du denn da, 

ich und privilegiert?!

Und 
obendrein 

bist du 
supersexy!

Warum sagst du so was zu 
mir? du bist nur ein Junge, und ich bin 

kein Spielzeug. Vergnüg dich mit Lorna. 
ihr seid doch keine Geschwister, 

oder?

Nein, aber Lorna will 
nicht. Sie hasst Sex. Halt die Klappe, 

Blödmann!

Wisst ihr was, ihr beiden? 
ihr langweilt mich. ihr seid 

nur zwei nervtötende 
Kinder.


